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KI in der Schweizer Verwaltung
Organisatorische Verankerung der Kollaboration

Das Kompetenznetzwerk für Künstliche Intelligenz 
(CNAI) vereint die Kompetenzen der Bundesverwaltung 
zum Thema KI. Es ist in der Bundeskanzlei angesiedelt.
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CoSciDoIA

Koordinationsgremium 

Datenwissenschaft und KI

(Co-Leitung BFS / DVS)

Digitale 

Verwaltung 

Schweiz (DVS)
Kantone

Mitglied

Konsultation

Das Koordinationsgremium Datenwissen-
schaft und KI (CoSciDoIA) dient der 
Abstimmung zwischen Bund und Kantonen.
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Die Ziele des Koordinationsgremiums

Das Koordinationsgremium Datenwissenschaft & KI ist die Austauschplattform für Bund, Kantone und Gemeinden zum 
Thema Datenwissenschaft und KI, das folgende Ziele verfolgt:

Transparenz über die Aktivitäten in den Gemeinwesen schaffen

Breiten Wissens- und Erfahrungsaustausch unter den Mitgliedern ermöglichen

Austausch auch mit der Wissenschaft und dem Kompetenznetzwerk für künstliche Intelligenz (CNAI) 
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Mit der Weiterentwicklung des CNAI kommt dem Koordinationsgremium die zentrale Rolle der Verbindung 

zwischen der Bundesverwaltung und den Kantonen für die Koordination des Einsatzes von Künstlicher 

Intelligenz zu.

BFS – Bertrand Loison / DVS Forum Digitale Kommunikation  / Bern, 30.04.2026

Kurze Vorstellung des Koordinationsgremiums Datenwissenschaft & KI der DVS



Aufbau und Mitglieder des Koordinationsgremiums
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• 45 Fachpersonen aus Bund, 

Kantonen und Gemeinden

• 3 Treffen pro Jahr

Leitung Koordinationsgremium

Fachliche und organisatorische 

Unterstützung

Bertrand Loison (BFS)

Andreas Burren (DVS)

Jonas Braun (Eraneos)

Koordinationsgremium 

KI & Datenwissenschaft

• Leitung: Jan Wunder (SG), Ka 

Schuppisser (BE)

• 18 Mitglieder (SG, BE, DVS, 

BL, BLV, VD, EFV, TG, BFU, 

NE, ZH, BLW, FR)

• 2 Treffen im 2025

Vertiefungsgruppe 

Machine Learning

• Leitung: Stéphane Schwab (FR), 

Bertrand Loison (BFS)

• 14 Mitglieder (FR, BFS, ZH, 

GE, EFV, GR, SG, AG, BK, NE, 

BS, VD)

• 5 Treffen im 2025

Vertiefungsgruppe 

AI Governance & Strategy

• Leitung: Kerstin Johansson 

Baker (BFS), Géraldine Schaller-

Conti (NE)

• 8 Mitglieder (BFS, NE, BS, FR, 

AI, VD, BAG, BE)

• 4 Treffen im 2025

Vertiefungsgruppe 

AI Capacity Development

Einbettung in externe Gremienlandschaft

• Operatives Führungsgremium der DVS

• Gremienlandschaft des BFS

• Kompetenznetzwerk künstliche Intelligenz (CNAI)
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Die Themen des Koordinationsgremiums
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Präsentation des Fortschritts der Vertiefungsgruppen und deren Lieferergebnisse

Diskussion über Large Language Models (LLMs) und deren möglichen Nutzen in der Verwaltung, inklusive 
wissenschaftlichen Fachvorträgen über APERTUS (Schweizer Open Source LLM), openEuroLLM (europäisches 
Open Source LLM) und den BIT AI Assistant. Insbesondere:

• Mögliche Synergien zwischen Kantonen durch gemeinsame Beschaffung einer LLM-Plattform

• Möglichkeit der Zusammenarbeit zwischen Bund und Kantonen (z.B. Nutzung des BIT AI Assistants für Kantone)

Diskussion über die KI-Strategie des Bundes, die Schaffung einer zentralen Koordinationsstelle für die KI bei BK-
DTI und angedachte Wege der Koordination zwischen Bund und Kantonen bezüglich KI.

Vorstellung von KI- und Daten-Projekten teilnehmender Kantone und des BFS.
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Vertiefungsgruppe Hauptthemen Wichtigstes Lieferergebnis

Machine Learning • Bestehende Machine Learning & KI 

Anwendungsfälle in der Verwaltung

• Erarbeitung des Lieferergebnisses: 

„ML/KI-Use-Case-Portfolio“

Confluence-Liste mit 30 Projekteinträgen aus 7 Organisationen

AI Governance & 

Strategy

• Effekt/Anwendbarkeit der KI-Strategie 

des Bundes auf die Kantone

• Herausforderungen bei der Erstellung 

einer KI-Strategie

• Erarbeitung des Lieferergebnisses „KI-

Strategie-Aufgabenliste“

Praxisorientierter Leitfaden zur Entwicklung einer individuellen KI-Strategie

AI Capacity 

Development

• Austausch über bestehende KI-

Trainings-Initiativen und die 

Möglichkeiten für Synergien

• Unterschiede an Bedürfnissen und 

Möglichkeiten der Kantone bzgl. KI-

Training

• Erarbeitung der Lieferergebnisse „Liste 

der KI-Trainingsinitiativen“ und „KI-

Training-Entscheidungshilfe“

Entscheidungshilfe, um KI-Trainingsbedürfnisse zu identifizieren und zu klassifizieren
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Themen und Ergebnisse der Vertiefungsgruppen

Kurze Vorstellung des Koordinationsgremiums Datenwissenschaft & KI der DVS



max. width client logo

m
a
x.

 h
e
ig

h
t

cl
ie

n
t
lo

g
o

1. Kurze Vorstellung des Koordinationsgremiums 

Datenwissenschaft & KI der DVS

2. Aufgabenliste zur Erstellung einer KI-Strategie

BFS – Bertrand Loison / DVS Forum Digitale Kommunikation  / Bern, 30.04.2026



Der Mehrwert der Aufgabenliste für die Erstellung einer KI-Strategie

→ praxisorientierten Leitfaden zur Entwicklung einer individuellen KI-Strategie für Ihre Organisation im öffentlichen Sektor

→ Begleitung über alle Schritte des Strategieprozesses hinweg

→ klar strukturierte Aufgabenliste mit relevanten Leitfragen

→ Navigationshilfe, um systematisch und effizient vorzugehen

→ verlinkte Anhänge liefern ergänzende Denkanstösse und Vorlagen

Aufgabenliste zur Erstellung einer KI-Strategie
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Erfolgsfaktoren auf dem Weg zur Nutzung von KI im öffentlichen Sektor

→ Klare Geschäftsziele

→ Hochwertige Daten & Verfügbarkeit

→ Talente und Fachwissen

→ Skalierbare Infrastruktur

→ Ethische und regulatorische Compliance

→ Change-Management und kulturelle Akzeptanz

Aufgabenliste zur Erstellung einer KI-Strategie
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KI betrifft alle.

Verschiedene Anspruchsgruppen in 

einen Dialog einbinden und 

gemeinsam als Team eine Vision 

entwickeln, anstatt diese von oben 

herab zu diktieren.

Jede Organisation ist anders.

Individuelle Chancen und 

Herausforderungen identifizieren 

anstelle der blinden Nutzung von 

Standarddokumenten.

Sehen heisst glauben.

Potenzielle KI Use Cases frühzeitig 

erkennen und schnell als Prototyp 

umsetzen, um den Nutzen greifbar zu 

machen.
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Warum braucht es eine KI-Strategie und KI-Governance?

Aufgabenliste zur Erstellung einer KI-Strategie
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Schnelles Prototyping von KI 

Use Cases sorgt für Visibilität 

des Mehrwertes von KI.

Eine solide KI-Governance sorgt dafür, dass KI-

Aktionen koordiniert sind und eine Balance 

zwischen Effizienz und Sicherheit gefunden wird.

Eine klare KI-Strategie gibt die 

Gesamtrichtung vor und stellt sicher, dass 

die Nutzung von KI zu den Zielen der 

Organisation passt.

Das wichtigste Ergebnis einer KI-Strategie ist nicht das Dokument an sich, sondern das

gemeinsame Arbeiten an einem Verständnis wie KI genutzt werden soll.
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Warum braucht es eine KI-Strategie und KI-Governance?

→ Klare Geschäftsziele

→ Hochwertige Daten & Verfügbarkeit

→ Talente und Fachwissen

→ Skalierbare Infrastruktur

→ Ethische und regulatorische Compliance

→ Change-Management und kulturelle Akzeptanz

Aufgabenliste zur Erstellung einer KI-Strategie
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Eine eigene KI-Strategie ...

... schafft Klarheit, wie KI-Themen künftig behandelt und 

umgesetzt werden.

... stärkt die Zukunftsfähigkeit der Organisation.

... bildet das Fundament für einen koordinierten, 

zielführenden und verantwortungsvollen Einsatz von KI 

innerhalb der Organisation.

... vereint die Organisation hinter einer gemeinsamen Vision 

zur Nutzung von KI.

... stellt sicher, dass der Einsatz von KI ethische, rechtliche 

und gesellschaftliche Anforderungen wie Datenschutz und 

Transparenz berücksichtigt.

… informiert die Öffentlichkeit darüber, wie die 

Organisation mit KI umgeht.

... berücksichtigt die speziellen Bedürfnisse der 

Organisation.

Eine eigene KI-Governance ...

… sichert für die Organisation einen ganzheitlichen und 

konsistenten Umgang mit KI.

... stellt das Einhalten rechtlicher Rahmenbedingungen 

sicher.

... identifiziert und minimiert Risiken durch die Nutzung 

von KI.

... definiert klare Verantwortlichkeiten für Entwicklung, 

Betrieb, Überwachung und laufende Verbesserung von KI-

Systemen.

... sorgt für Transparenz und Nachvollziehbarkeit von 

Entscheidungen.

... kann meist auf bestehenden Organisationsstrukturen 

pragmatisch aufgebaut werden.

... zeigt die Balance auf zwischen Steuerung und Visibilität 

durch eine zentrale Stelle sowie dezentraler Innovation und 

Umsetzung.
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Wie kann eine KI-Strategie aussehen?

Beispiele von KI-Strategien im öffentlichen Sektor

→ Strategie Einsatz von KI-Systemen in der Bundesverwaltung (12/2025, LINK) und dessen Umsetzungsplan

→ KI-Strategie des Kantons Aargau (06/2025, LINK)

→ KI-Strategie und KI-Roadmap der Stadt Stuttgart, DE (07/25, LINK)

Aufgabenliste zur Erstellung einer KI-Strategie
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Vision Mission Prinzipien Handlungsfelder Ziele Stossrichtungen

inkl. Massnahmen

Roadmap
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https://www.bk.admin.ch/bk/de/home/digitale-transformation-ikt-lenkung/vorgaben/sb021-strategie-einsatz-von-ki-systemen-in-der-bundesverwaltung.html
https://www.bfh.ch/de/aktuell/news/2025/neue-ki-strategie-kt-ag/
https://www.stuttgart.de/service/digitalisierung/kuenstliche-intelligenz/kuenstliche-intelligenz


Ein Leitfaden für den gesamten Strategieprozess
Detaillierte Schritte für vor, während und nach der Strategieerstellung
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Ich möchte initiieren, dass meine 

Organisation eine KI-Strategie erstellt. 

Was muss ich tun?

Ich erarbeite für meine Organisation 

eine KI-Strategie.

Was muss ich tun?

Wir haben das KI-Strategie-Dokument

finalisiert. 

Was muss ich tun?
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Checkfragen zur Initiation einer KI-Strategie
1. Vor Beginn der Erstellung

1. Zielsetzungen der KI-Strategie definieren

2. Umfang der KI-Strategie definieren

3. Auslegeordnung des relevanten Kontextes erstellen: 
Organisationen, mögliche Kollaboratoren und 
Anspruchsgruppen 

4. Finanzierungsoptionen der Strategieerarbeitung abklären

5. Mandat und Verantwortlichkeit für die Strategie abklären

6. Aufbauorganisation des Strategieteams festlegen

7. Vorgehensweise zur Erarbeitung der KI-Strategie festlegen

8. Struktur des KI-Strategie-Dokuments definieren

9. Projektantrag für Strategieerarbeitung stellen

Aufgabenliste zur Erstellung einer KI-Strategie
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Checkfragen zur Initiation einer KI-Strategie
2. Während der Erstellung

1. Projektstartsitzung (Kickoff) zur Initialisierung des Kernteams organisieren 

2. Relevante Informationen sammeln (Rahmenbedingungen, bestehende 
Strategien, bestehende IT/Data Governance)

3. Aktuellen Daten- und KI-Reifegrad der Organisation analysieren

4. Anspruchsgruppen zu ihren Erwartungen und Bedürfnissen befragen

5. KI-Strategie-Dokument gemäss gewählter Struktur und Methodik erarbeiten

6. Umsetzungsplan für die Massnahmen definieren

7. Feedback zum Entwurf von den Bedürfnisgruppen einholen

8. Kommunikationsplan definieren

9. Weiterentwicklung der Strategie definieren

Aufgabenliste zur Erstellung einer KI-Strategie
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KI-Governance gemäss gewählter Struktur und Methodik definieren

1. Organisationsmodell für die KI-Nutzung festlegen

2. Aufgaben, Kompetenzen und Verantwortlichkeiten festlegen

3. Standards zur Nutzung von KI-Technologien festlegen

4. Bestehende Risiken identifizieren und Risikoüberwachung definieren

KI Use Cases identifizieren und priorisieren

1. KI Use Cases in der Organisation identifizieren

2. Identifizierte KI Use Cases verfeinern und priorisieren

3. Finanzierungsmöglichkeiten für KI Use Cases identifizieren

→ Diese Themen können entweder als Teil der KI-Strategie behandelt oder als Massnahmen definiert werden.

Checkfragen zur Initiation einer KI-Strategie
2. Während der Erstellung – optionale Aufgaben

Aufgabenliste zur Erstellung einer KI-Strategie
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Checkfragen zur Initiation einer KI-Strategie
3. Nach der Erstellung

1. KI-Strategie durch Auftraggeber / politische Verantwortliche abnehmen lassen

2. KI-Strategie innerhalb (und ausserhalb) der Organisation kommunizieren

3. Projektanträge für Massnahmen der KI-Strategie stellen

4. Controlling, Monitoring und Reporting der Massnahmen und Projekte 
basierend auf den Erfolgskriterien einführen

5. Regelmässiger Review und ‘agile’ Weiterentwicklung der Strategie 
basierend auf schnell verändernden Entwicklungen ermöglichen

Aufgabenliste zur Erstellung einer KI-Strategie
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Anhänge: Zusätzliches Material zu KI-Governance und KI Use Cases

KI-Strategie

Anspruchsgruppen für KI-Strategie

Beispielzusammensetzung Projektteam

Strukturierung des Strategieprozesses

Rechtliche Grundlagen für KI-Strategie

Aufgabenliste zur Erstellung einer KI-Strategie
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KI-Governance

Checkfragen und Beispiele von 
Organisationsmodellen

Checkfragen zur Definition von AKV

Kriterien zur Klassifizierung von Risiken

Implementierung von KI Use Cases

Identifikation, Verfeinerung, Priorisierung

Use Case Template mit Beispiel

Ideen für den Weg zu …
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Für wen ist die Aufgabenliste gedacht?

Für alle, die die Nutzung von KI in ihrer Organisation prägen wollen!

Aufgabenliste zur Erstellung einer KI-Strategie
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Unsere Ziele mit der Erstellung des Dokuments: 

1. In den Organisationen des öffentlichen Sektors eine gemeinsame Diskussion über KI-Strategie anzuregen.

2. Einen Leitfaden an die Hand zu geben, um den Strategie-Prozess zu strukturieren und vereinfachen.

→ Der grösste Mehrwert ist nicht das finalisierte Strategiedokument, sondern ein gemeinsames Verständnis 

wie KI in der Organisation genutzt werden soll.

Führungskräfte / 

FachexpertInnen in der IT 

Führungskräfte / 

FachexpertInnen in der 

Statistik 

Direktion eines 

Departements oder einer 

Dienststelle 

Datenschutz- / 

Ethik-beauftragte der 

Verwaltung 

Sie haben einen Blick auf die 

aktuelle und zukünftige IT-

Landschaft und was es 

technisch zur Integration 

künstlicher Intelligenz brauchen 

könnte.

Bei ihnen sind oft erste 

datenwissenschaftliche 

Projekte entwickelt und einiges 

an Machine Learning 

Fachexpertise besteht bereits.

Sie geben strategische 

Richtungen vor.

Sie sollten sicherstellen, dass 

KI im richtigen Rahmen 

eingesetzt wird.
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Die Aufgabenliste ist verfügbar in DE/FR/IT auf der Website der DVS

DE FR IT

Aufgabenliste zur Erstellung einer KI-Strategie
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https://www.digitale-verwaltung-schweiz.ch/application/files/1817/7124/2402/DVS_-_Aufgabenliste_zur_Erstellung_einer_KI-Strategie.pdf
https://www.administration-numerique-suisse.ch/application/files/8017/7124/2402/ANS_-_Liste_des_taches_pour_lelaboration_dune_strategie_en_matiere_dIA.pdf
https://www.amministrazione-digitale-svizzera.ch/application/files/7917/7124/2403/ADS-EL1.PDF
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